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Sportarten vorgestellt: Stocksport 
Die neue Disziplin bei den Nationalen Winterspielen  
 

Kurzvorstellung der Sportart 

Insgesamt 25 Athletinnen und Athleten aus vier verschiedenen Einrichtungen starten bei den 

Special Olympics Inzell 2015. Die Stocksportwettbewerbe finden in der Max Aicher Arena als 

Demonstrationssportart auf einer Asphaltfläche statt.  

 

Ein Athlet stellt sich vor 

Zu den Hobbys von Klaus Heibler gehört vor allen Dingen das Sporttreiben. Der bayerische 

Athletensprecher wurde 1964 in Rosenheim geboren. Er ist als Vereinsmitglied im Sportbund 

DJK Rosenheim, in der Abteilung Handicap Integrativ, integriert. Dort spielt er Basketball, 

Bowling und trainiert im Winter Stocksport für die Special Olympics Inzell 2015. „Seit dem Jahr 

2000 nehme ich an den Special Olympics Wettbewerben in Deutschland und Bayern teil. Bei 

den Special Olympics trifft man Menschen, die man entweder schon kennt und kann auch neue 

Bekanntschaften schließen“, sagt er. Bei den Special Olympics Garmisch-Partenkirchen 2013 

durfte Klaus Heibler mit Magdalena Neuner den Special Olympics Eid sprechen. 

  

Das Regelwerk 

Bei Special Olympics Wettbewerben werden im Stocksport der Ziel- und Lattenwettbewerb 

(Einzel-) sowie das Mannschaftsspiel als Traditional und Unified angeboten. Das Spielfeld 

besteht aus einer umrandeten Fläche, der sogenannten Bahn 30 m lang ist. Der Ziel- und 

Lattenwettbewerb besteht aus dem Zielen in die großen Zielringe (möglichst nah an das 

Mittelkreuz) und dem Schießen auf sogenannte Latten, auf denen die Zahlen von 1 - 10 

angebracht sind. Dabei müssen die Latten mit dem Stiel des Stocks berührt werden. Das Ziel ist 

es, mit sechs Versuchen die höchste Punktzahl in beiden Wettbewerben zu erreichen.  

Bei den Mannschaftswettbewerben besteht eine Mannschaft aus vier Spielern (im Unified drei 

Athleten und ein Partner). Ein Spiel hat sechs Kehren (3-mal hin und 3-mal zurück). Pro Kehre 

muss jeder Spieler einen Versuch absolvieren. Angestrebt wird dabei die Bestlage der Stöcke 

zur Daube (Ring, der auf der Mitte des Kreises liegt).  

 

Wettbewerbe in Inzell 

Austragungsort: Max Aicher Arena 

Austragungszeiten: Dienstag, 03.03.2015: 9.00 – 15.00 Uhr Klassifizierung Ziel- und 

       Lattenwettbewerb, ab 15.30 Uhr Schnuppertraining  

          Mittwoch, 04.03.2015: 9.00 – 15.00 Uhr Finalwettbewerbe 

       Ziel und Lattenwettbewerb,  

           Donnerstag, 05.03.2015: 9.00 – 12.00 Uhr Mannschaftswettbewerb 

       Vorrunde, 13.00 – 16.00 Uhr Mannschaftswettbewerb Rückrunde,  
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